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M I T   F R E U N D L I C H E R   U N T E R S T Ü T Z U N G   D U R C H

Als Matthias Gerschwitz 1994 das posi-
tive Ergebnis seines HIV-Testes erhielt,
war das noch ein Todesurteil. Heute,

fast 20 Jahre nach dem Kontakt, der zur Infek-
tion führte, lebt er immer noch – und besser
denn je. Wie er damit umgeht, beschreibt der
51-jährige in seinem Buch »Endlich mal was
Positives«, für das er 2010 mit dem »Annemarie-

Madison-Preis« ausgezeichnet wurde. Offen und direkt – ohne Larmoy-
anz oder Betroffenheitspathos, dafür aber provokativ und mit Augen-
zwinkern – betreibt er Aufklärung ohne moralinsauren Zeigefinger und
führt den Zuhörer hinter die Kulissen einer Infektion, von der immer noch
viel zu wenig bekannt ist, denn: Auch wenn HIV nur noch selten tödlich
verläuft und mittlerweile wie eine chronische Krankheit behandelt wer-
den kann, ist es doch nach wie vor unheilbar. Matthias Gerschwitz hat
sich daher auch in den Dienst des Welt-Aids-Tags gestellt: Er ist Bot-
schafter und Protagonist der Kampagne »Positiv zusammen leben –
aber sicher!«              Mehr Informationen unter www.endlich-mal-was-positives.de

Der Alltag mit HIV –
positiv leben!


